




J.) Daß niemand mit Vorbeygehung derer er—
ſten Inſtantzien Seiner Fonigl. Kajeſtat aller
hochſte Perſohn immediatemit Klagen brvelligen ſolle, weil
Seine Konigl. Majeſtat nicht wollen daß die rechtshangige
Sachen durch immediat Verordnungen von ihren ordent—
lichen Inſtantzien, und von dem Wege Rechtens, abaezogen,
oder daraufwieder die Rechte und Ordnungen refſectiret

wWecrden ſolle.

2) Daß dertjenige welchet ſich ohne Grund,
wieder die Juſtitz-Collegia, und den Geheimten
Eſtats. Rath, beſchweret, mit Geld, oder dem Befinden nach,
nebſt dem Schrifft-Steller, mit Veſtungs-Nrbeit beſtraffet,
dahingegen, wann die ſuſtitz- Collegia ſchuld haben, der
Referente vder Deceinente die GeldStraffe, nehſt den Ko
ſten, erlegen, und casſiret werden ſolle.

Z.) Daß auch ferner keine Commisſiones,
als wann zuvor noo Thlr. zur Recruten-Caſſe
erleget worden, in Rechtshangigen Sachen verſtattet, nir—
mayhls aber Commilſſarii aus anoeren Provintzien, auch keine
andere als die zur Juſtitz geſchworen, und die Rechte verſte—
hen, dazu genommen werden ſollen.

De Dato Berlin, den iten Februarii hzg.

BERLJNGedruckt bey dem Koniglichen Preußicchen Hof- Buchdrucker,
Chriſtian Albrecht Gabert.
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Coillegia audem en er dieſe wann
igen einlauffen, zu ihrer Schuldigkeit anweiſen ſollen;
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Alß haben allerhochſt gedachte Seine Konigl. Maje
ſtat allen und ieden Dero Unterthanen hiedurch deroſel—
ben ermtliche WillensMNeinuna dahin declariren wollen:v

1. Daß Seine Konigl. Maieſtat in denen Rechts—
Sachen, welche vor die Civil. Juſtitz-Collegia gehoren,
von Niemanden, er ſey Civil vder Militair Bedienter, und

wer er wolle, immediate weiter mit Klagen behelliget
ſeyn wollen, ſondern es ſoll ein jeder, der etwas zu kiagen
hat, ſich bey dem Foro Ordinario, und in denen ordentli—

1
chen fur die rechtliche Ausmachung ſolcher Civil Rechts
Sachen beſtellten Inſtantzien, melden, und dieſelben nicht5 vorbey gehen.

9 Jm zxeall aber jemand vermeinet befugte Uhrſache
ſtitz über eine oder die andere von ſolchen oroentlichen

r zu haben, uch wegen verweigerter-oder verzogerter ju—

J

J

J ren ProvincialCollegiis, worunter die UnterGerichte
1 Inſtantzien zu beſchweren, muß er zu erſt bey denen hohe—

ſtehen, ſich melden, und daſelbſt durch wahre und ſolide
Vorſtellung Hulffe ſuchen.

Wurden aber auch dieſe hohere Collegia in denen
Provintzien wlchen Querelen nicht abheiffen, vd er ſelbſt 4
Uhrſache und Gelegenheit zu dergleichen weſchwerden u
ber ihr Thun und Verfahren in Juntitz-Sachen geben;
So muß der gravirte Theil ſolche ſeine Klage und Be—
ſchwerde bey dem Geheimten Etats- Raht ubergeben,

J

welcher, nach Anleitung des allgemeinen Juſtitz. Kegle-

4 ments, zum erſtenmahl, Kemittatur, zum zweyten mahl

na

promoveatur juſtitia, darauf ſetzen, und der Parthey ſol
ches Decret vhne Extenſion, mit zuruckbehaltung einer
Copey davon bey der hieſigen Kegiſtratur, zuruck geben,
zum dritten mahl aber Acta avociren ſoll.

2: Wann alſo ſich jemand unterſtehen wlte, wiedere

dieſe Verfaſſung, die geiezte ordentliche Inſtantzien vor—bey zu gehen, und in Juſtitz-Sachen an deren ſtatt
entweder Seiner Konial. Majeſtat immediate, oder bey
dem Geheimten Etats. Raht, zu klagen; So ſoll das Me-
morial ſo fort an das gehorige Collegium remittiret, der
Klager aber, und deſſen adyoeatus, oder Schrifft-Stel

ler
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kein Memorial oder Vorſtellung ubergeben, noch ange—
nommen werden ſoll, wann es mcht von einem recipir—
ten Advocaten unterſchrieben iſt.

3. Wurde aber auch jemand, mit Vorbeygehung des

Geheimten Etats. Rahts, in Juſtitz. Sachen Seiner
Konigl. Majeſtat allerhochſte Perſohn immediate Be—
helligen, und uber die Juſtitz Collegia klagen; Soll der-
jelbe, nach rinem Vermogen an Gelde biß auf 1oo Thlr.
oder, dem Bennden nach, mit Spinn-oder ZuchtHauß
Arbeit beſtraffet werden, welche Straffe aleichfalls von
dem Advocato, oder Schrifft-Steller cwelchen allen—
falls die Parthey eydlich anzugeben angehalten werden
ſoll) erleget weroen muß.

Und ſolchergeſtallt wll es auch mit denen fiſealiſchen
SBecdienten gehalten werden, weil dieſelbe bey denen Col—

legüs, worunter die Sachen gehoren, ihre Vorſtellung
thun, und daſelbſt Hulffe ſuchen, und nicht eher an Dero
Geheimten Etats Rath, oder Seine Konigl. Majeſtat,
als wann ihnen die Hulffe verſaget wird, ſich wenden
muſſen.

4. Jm Fall nun jemand bey denen hoheren Provin-
cial-Coliegiis abgewieſen, und die Klagen gegen die un—

tere Inſtantzien ungegrundet gefunden weroen ſolten,
muſſen die Ober-Collegia jederzeit den unbefugten Kla

aer und deſſen Advocaten, vder Schrifft-Steller mit 2.
biß 5. Thlr. Straffe belegen.

5. Wann aber jemand ſich immediate bey Seiner Ko
niglichen Majeſtat uber ein Juſtitz  Collegium, oder aber
uber das Geheimte Rahts-Collegium, beſchweret, und
volche Klage bey gründlicher Examinirung von dem Ge—ta

heimten Etats Miniſtre von Cocceji ralſch und unge
grrundet befunden werdenſolte, alsdann ioll nicht nur der

e

mmuhtwillige querulant nach proportion ſeines Vermo—
gens, in zoo. biß iooo Thlr. Straffe, oder wann eres
nicht im Vermogen hat, oder aber von aeringer condi.7

tion iſt, mit Spin-ZuchtHauß-oder Veſtungs-Arbeit.

X 3
bele—

ler, jeder mit 2. biß z. Thlr. Straffe beleget werden, zu

welchem Ende in Juſtitz Sachen, bey gieicher Straffe,



beleget, ſondern auch derjenige Advocat, Procurator,
oder Schrifft-Steller, welcher ſolches Memorial gema—
chet hat, und welchen der Supplicant allenfalls eydlich an
ſagen muß, ohne alle Gnadr in die Karre geſpannet wer

Dahergegen auch die jenige luſtitz. Collegia, welche

befunden worden die Juttitz verzogert, oder partheyiſch
und ubel adminiſtriret zu haben, nicht nur eben dieſeibe
Geldt-Straffe erlegen, und dem Klager die Koſten erſtat
ten, ſondern auch der Keferent oder Decernent, ſo an
der Verzogerung, oder an der ublen adminiſtrirunag der
Juſtitz, Schuld und Uhrſache iſt, Seiner Konigl. Maje—
ſtat gemeldet, und calliret werden.

6. Wann Seine Konigl. Majeſt. wieder dieſe Dero
wohlbedachtig gemachte Verordnung durch eine imme.
diat Verordnung etwas angeben, decidiren, und dadurch,

wieder Deroſelben Intention Jie Sache von dem We—
ge Rechtens abarzogen werden wlte; So ſoll nicht allein
nicht darauf refſectiret, ſondern ſofort immediate Vor
ſtellung dargegen gethan, und wegen Beytrejibung der
vorhin geſezten Straffe zugleich mit angefraget werden.

Jm Fall aber der Gepeimte Etats. dnant hierunter
etwas verſaumen, und die Gegen Vorſtellung nicht thun
wurde: So ſoll derjenige, zu deſſen Departement die Sa
che gehoret, davor ſtehen; anbey alles, was wieder dieſe
Verfaſſung veranlaſſet worden, vor erſchlichen gehalten
werden, und in Ewigkeit von keiner Wurckung ſeyn.

7 Gleichwie nun dieſes alles in allen denen Fallen,
wo ſuper protracta denegata juſtitia geklaget wird,
alſo gehalten werden ſoll; Alſo muß ſolches, und die dabey
gedrohete Straffe, auch ſtatt finden wann jemand die
rechtshangige Sachen zur Commilſion verwieſen haben
will als welches ſo wenia von Seiner Konigl. Maieſtat
Juſtitz. Collegüs, als Dero Geheimten Etats: Raht,
auſſer denen in den Rechten zugelaſſenen Fallen verſtartet

werden ſoll.



S. Wann aber jemand ſich bey Seiner Konigl. Ma
jeſtat immediate melden, und umb eine ſolche Commis-
ſion in Rechtshaängigen Sachen Anſuchuna thun wurde;
Soſoll derielbe ſich zugleich ofteriren moo Rthlr. zur Ke
cruten- Caſſe zu erlegen, da dann die gebehtene Com—
misſion nicht eher angetreten werden ſoll, biß die woo.
Thlr. wurcklich erleget, und eine Quitung daruber bey der
Commisſion produciret wird, unterdenen aber muß dern

Richter in tramite Juris fort, und allenfalls in Contuma-

ciam, vertahren.
o. Wurde aber ein iolcher Impetrant, wieder dieſe

Verraſ ung, dennoch eineCommiſſion, vder Diſpenſation
vonEr egung diener i200. Thlr. erſchleichen, und die Coma

miſſariiwuroen darinn etwas veranlaſſen, vder decidiren;
So joll der Gegentheil, wann er iich auch ſchon einlaſſen
muſſen, daran nicht aebunden, ſondern alles dergeſtalt null
und nichtig ſeyn, daß auch keine Præſcriptio, noch Exce-
ptio rei judicatæ, dagegen itatt finden, vielmehr derjenige,
welchem etwas durch vienen Procels entzogen worden,4

cum omni cauſa, mediante Executione, reſtituiret,
und kein Remedium juris dagegen verſtattet werden ſollz
Geſtalten Sriner Konigl. Majeſtat allergnadigſte Inten-
tion dahin gehet, daß dergleichen lmvetrant, oder deſſen
Erben, in Ewigkeit teine Sicherneit haben ſollen.v

10. Wann aver jemand gegen Erlegung der woo Rthlr.

eine ſolche Commisſion erhalten wurde; So ſollen keine
Commiſſarii als aus der Provintz, wo der Proceſs hin
gehoret, auch keine andere, als welche zur Juſtitz geſchworen,
genommen, und wann jemand andere vorſchlagen wür—
ve, daaegen Vorſtellung gethan werden. Wie dann auch
dem Gegentheil nicht gewehret werden ioll, eben iw viel

Commilſarien auszubitten, welche der Geheimte Etats—
Raht, ohne weitere Anfrage, confirmiren ſoll und muß.

n. Wann paria vota derer Commillarien verhanden;
Sollen Acta ſo fort an den Richter der Inſtantz, wohin
die Sache gehoret, remittiret, prævia Re-& Correlatio-
ne ein Urthel abgefanet, und ſolches, Salvis RemediisAn

(wann die Sache nicht in ultima Inſtantia verliret, al-
ler



lermaſſen alsdann keine weiterekemediaſtatt finden) pu gl

bliciret werden.
12. Wann aber in einer Sache, welche per Judicata

in allen Inſtantien abgethan woroen, eine Commiſſion
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Uhrkundlich unter mehrallerhochſtgemeldter Seiner
genhochſthandigen Unterſchrifft
Jnnſiegel. Gegeben Berlin den

Koniglichen ajenat ei
und aurgedruckten Königl.
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